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Bonaparte erster Consul; sein Sieg bei Marengo
über die Oesterreicher.

1799—1804 Consularregierung Bonapartes.
1801. 1. Febr. Friede zu Luneville zwischen Kaiser uud Reich

einer- und Frankreich andererseits: Ab¬

tretung des linken Rheinufers,

II. Frankreich als Kaiserreich bis zur Höhe
seiner Macht. 1804—1812.

1804 Napoleon Kaiser der Franzosen.
1805 Dritte. Coalition (England, Russland, Oester¬

reich) gegen Napoleon.
Ulms Capitulation. Napoleons Sieg in der Drei-

Kaiserschlacht bei Austerlitz (2. Decbr.).
Friede zu Pressburg.

1806 Stiftung des Rheinbundes. Franz II. legt die
deutsche Kaiserkrone nieder; als Franzi.
Kaiser von Oesterreich.

10.undl4.0ctbr.Die Preussen bei Saalfeld und bei Jena ge¬
schlagen-, darauf Preussen fast ganz erobert.

Sachsen zum Königreiche erhoben.
1807 Die unentschiedene Schlacht bei Preussisch-Eilau.

Sieg der Franzosen bei Friedland.
Friede zu Tilsit: Preussen tritt fast die Hälfte

seines Gebietes ab.

Königreich Westfalen gebildet.
Stein der politische Reformator Preussens. Scharn¬

horst.
1807—1813 König Jerome in Westfalen.

VierteCoalition: Alexander von Russland und

Friedrich Wilhßlra III. gegen Napoleon verbündet.
1808—1814 Napoleons Krieg gegen Spanien.
1809 Napoleons Krieg gegen Oesterreich.

Der Feldzug von Regensburg.
21. und 22. Mai Napoleons blutige Niederlage bei Aspern.
5. und 6. Juli Napoleons entscheidender Sieg bei Wagram.

— Friede zu Wien (Schönbrunn).

Preisgebung und Unterwerfung der Tyroler
(Andreas Hofer).


